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„Kolonialismus und Imperialismus (Beispiel Kamerun) – Ursache für die Ungleichverteilung von Wohlstand?“
Lernvoraussetzungen feststellen und aktivieren

Check

1. Schüler/in 1: Kreuze alle richtigen Antworten in der zweiten Spalte ◊ an. Falte anschließend das Blatt an der gestrichelten Linie nach hinten. Gib das Blatt an Schüler/in 2.
2. Schüler/in 2: Falte das Blatt nicht auf. Kreuze alle richtigen Antworten in der Spalte ○ an.

3. Schüler/in 1 und 2: Faltet das Blatt auf und sprecht über die Ergebnisse. Einigt euch auf eine Antwort und kreuzt diese in der rechten Spalte an

	Afrika ist ein Kontinent, der auf der Südhalbkugel liegt.
	○
	◊
	

	In allen Staaten Afrikas ist die Nationalsprache Englisch.
	○
	◊
	

	Afrika ist wirtschaftlich höher entwickelt als Asien.
	
	
	

	In Afrika ist es immer heiß und es regnet nie.
	○
	◊
	

	Kamerun ist ein Entwicklungsland.
	
	
	

	Kamerun ist ein Staat im Westen Afrikas.
	○
	◊
	

	In Kamerun verhungern viele Kinder.
	
	
	

	Kamerun wird von Häuptlingen regiert.
	
	
	

	Kamerun war eine deutsche Kolonie.
	○
	◊
	

	In Kamerun leben die Menschen vorwiegend in Dörfern.
	
	
	

	Kamerun hat keine Rohstoffe.
	
	
	

	In Kamerun gibt es kein Wasser.
	
	
	

	Kamerun ist ein afrikanisches Musterland.
	
	
	

	Wirtschaftlich ist Kamerun mit Deutschland vergleichbar.
	○
	◊
	

	Deutschland importiert Kakao aus Kamerun.
	○
	◊
	

	Kamerun ist ein Entwicklungsland.
	○
	◊
	

	‚Fair trade’ heißt übersetzt ‚Fairer Handel’.
	○
	◊
	


Kompetenzerwartungen: Diagnose des Lernstands





Hinweise zum Umgang mit diesem Material: Mit Hilfe dieser Übung sollen die Schüler/innen nicht beurteilt werden. Die Übung ermöglicht der Lehrperson einen schnellen Überblick über den Lernstand und Einstellungen der Klasse zu bekommen. Die Schüler/innen bekommen die Gelegenheit über ihre Vorstellungen zu sprechen und die Lehrperson hat die Möglichkeit Fehlvorstellungen zu erkennen und den Unterricht darauf abzustimmen. 


Sozialform: Partnerarbeit mit anschließendem Unterrichtsgespräch








